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Dark Greetings !

Die längste JOBST-Liga-Saison aller Zeiten geht auf die Zielgerade.

Mal wieder hätten wohl nicht mehr viele drauf gewettet, dass noch was kommt, und mal wieder gibt es mit dieser Auswertung dazu den Gegenbeweis. Die Liga lebt also noch, auch wenn ich mit meinem Auswertungsverhalten kräftig daran arbeite, sie tot zu bekommen ;-).
Aber jetzt mal den Ernst beiseite:

Ich hatte ja beim letzten Mal geschrieben, dass ich auf Grund der Probleme mit meinem privaten Laptop nunmehr die Auswertung hier auf der Arbeit mache, und das lief in den letzten Monaten nicht so wie erhofft. Es war viel Stress, zwischendurch musste ich auf diverse Leergänge und wenn man die Auswertung dann einmal gedanklich beiseite gelegt hat, ist es irgendwie nicht so einfach sich wieder aufzuraffen.

Da ich nicht garantieren kann, dass sich das in Zukunft nicht wiederholen wird, muss ich mir definitiv etwas überlegen.

Die Konsequenz ist, dass ich die Anzahl der Ligen reduzieren werde. Das ist ein Punkt, der eh zwangsläufig anstehen wird, da ja jetzt schon in den 3.Ligen jede Menge GM-Teams herumschwirren und diese erneute Pause wird mich wohl noch mal ein paar Manager kosten.

Zum nächsten Mal benötige ich daher von Euch erstmal nur eine kurze Mitteilung, ob Ihr weiterspielen wollt oder nicht.
Ich werde dann mal sammeln und schauen, wie viele Manager dann noch übrig bleiben und ob ich auf 2 Ligen reduziere oder auf 3 (je nach Interesse), wobei ich über die 2er-Option auf jeden Fall nachdenken werde, weil ich denke, dass ich bei nur noch 2 Ligen noch eher wieder einen regelmäßigen Auswertungs-Rhythmus hinbekomme als bei 3 Ligen.

Alles andere wie Abstiegs-WP, Zusammensetzung der Ligen für die nächste Saison etc., werde ich dann entscheiden und Euch mitteilen.

Und damit dann rein in das große Finale.

Dies und Das

FC un Jeisbock

Hashemian bereits auf 10, es wurde Daum trainiert

1.Liga  21.Spieltag

Clube Popular - Das Abküzungsverzeichnis   0 : 0

Gelbe Karten: The Road To Manadalay *** ---

Während für den Clube die Saison im Prinzip schon gelaufen ist, kämpfen  die Kurzen noch um jeden Punkt. Für dieses Unternehmen standen die Voraussetzungen angesichts einer bösen Sperre denkbar schlecht, aber Manager Epp machte das einzig Richtige und stellte sich hinten rein. Die verbleibenden Torchancen hätten dann zwar immer noch für einen Heimsieg reichen müssen, aber der Gäste-Keeper zeigte sich auf dem Posten und sicherte seinem Team einen etwas glücklichen Punktgewinn. Den verkorksten Nachmittag machte dann Manadalay perfekt, der sich beim Schiri über die defensive Spielweise der Gäste beschwerte und dafür dann jetzt in der 1.Runde der neuen Saison zuschauen darf.  

Clowns und Helden - Die Zocker   0 : 3

Torschützen:  --- *** Geheimtip (75., 86.), Stammtischprofi (54.)

Gelbe Karten: --- *** Knipser

Nach dem endgültigen Aus im Titelkampf scheinen sich die Clowns&Helden nicht mehr so richtig motivieren zu können. Man wurde von den offensivern Zockern ein wenig überrascht, war allerdings immer noch die Spielbestimmende Mannschaft. Allerdings ging weder vorne noch hinten heute viel zusammen, so dass die Gäste einen äußerst glücklichen Auswärtssieg einfahren konnten.

The Primeval Giants - 1. FC Relilehrer   2 : 1

Torschützen:  Hadrosaurus (70.), Velociraptor (28.) *** Dark Lord (52.)

So langsam wird es ja höchste Zeit für die Giants, endlich mal zu punkten, will man nicht den zu Saisonbeginn nie für möglich gehaltenen Gang in die 2.Liga antreten. Heute gelang dann mal wieder ein Sieg, mit dem man vorerst im Geschäft bleibt. Die Giants profitierten heute davon, dass die Lehrer noch defensiver antraten, und ließen sich auch nicht vom zwischenzeitlichen Ausgleich beirren. Damit sind für die Giants vom direkten Abstieg bis zum Klassenerhalt weiterhin alle Lose im Topf.  

FC Bärlin - Black Devils   3 : 1

Torschützen:  Strebär (33.), Hubärt (27.) *** Killer (53.)

Elfmetertore: 1 *** - (1 verschossen)

Gelbe Karten: Obärfoul, Robärt *** ---

Die Bärliner hatten den ganz großen Sturm-Mörser ausgepackt, die Gäste kamen da  eher mit dem kleinen Sturm-Damen-Revolver an und so war das hier eine klare Sache. Schon zur Halbzeit lagen die Bärliner mit 3:0 in Führung und hatten danach nur noch Ohren für das Radio, um dort vielleicht die Nachricht von der Niederlage des Störfaktors mitzubekommen, und damit dann doch noch eine Minimal-Chance auf den Titel zu haben. Die Devils sind damit nur noch ein Punkt über dem Relegationsplatz und haben nun den Showdown in der nächsten Runde gegen die um einen Platz schlechteren Giants vor sich.  

Müllers Büro - Flugsportclub Schleudersitz   2 : 1

Torschützen:  Ann-Gina (31.), Harry Angel (59.) *** Kurt Jura (84.)

Es ist nun wahrlich nicht die Saison von Manager Hopsing. Hier hatten die Gäste die führungslosen Müllers voll in die Falle laufen lassen und sich von den Wahrscheinlichkeiten einen Punkt redlich verdient. Jubeln durften dann am Ende aber wie so oft in dieser Saison mal wieder die anderen. Der FSC steht damit als erster Absteiger fest und man kann Manager Hopsing nach  dieser Katastrophen-Saison nur alles Gute für die nächste wünschen, und die Daumen drücken, dass er nicht wieder so derbe benachteiligt wird wie in der abgelaufenen Saison. Bei den Müllers stehen nach dem zweimaligen Nicht-Erscheinen von Manager  Ament die Zeichen auf einen Trainerwechsel, der das Team zurück in die alten glorreichen Meisterzeiten zurückführen soll.  

Notstand - Der Störfaktor   3 : 0

Torschützen:  Wildork (5., 32.), Eistroll (8.) *** ---

Ein Punkt hätte den Gästen hier für den Titel gereicht und im direkten Sturmduell war der Störfaktor auch überlegen. Der Doppelschlag gleich zu  Beginn der Partie brachte das Team aber völlig aus dem Konzept, das es auch bis zum Schluss nicht mehr wiederfand. Damit ist die Entscheidung im Titelkampf theoretisch dann doch auf den letzten  Spieltag vertagt und man muss den noch fehlenden Punkt im ehemals großen Traditions-Duell mit den Müllers einfahren.   

1.Liga  22.Spieltag

Der Störfaktor - Müllers Büro   3 : 3

Torschützen:  
Kill all humans (34., 86.), God needs Booze! (66.) *** Dinnpfiff (33.), 



Ann-Gina (2.), Bordon (64.)

Mit Ach und Krach zum Titel ! Gegen die Müllers benötigte der Störfaktor noch einen Punkt, um auch theoretisch den Titel feiern zu können und der wurde dann letztendlich auch mühsam eingefahren. Stan Dard hatte im Sturm mithalten wollen, aber da war der Störfaktor natürlich deutlich überlegen. In Führung gingen aber erst einmal  die Gäste, die Mitte der 1.Halbzeit sogar auf 2:0 erhöhen konnten.  Im Gegenzug  gelang dann aber gleich der Anschlusstreffer durch Kill all humans, der dann auch 4 Minuten vor Schluss mit seinem Ausgleichstreffer die Meisterschaft dann endgültig unter Dach und Fach brachte. Glückwunsch an Manager Rinke zum Titel !  

Flugsportclub Schleudersitz - FC Bärlin   0 : 1

Torschützen:  --- *** Zinnobär (80.)

Und auch in seinem letzten Spiel in der 1.Liga wird Manager Hopsing noch einmal so richtig verschaukelt. Dieses Spiel hätte wenn überhaupt nur der FSC gewinnen dürfen, aber angesichts der wenigen Torchancen hatten sich schon alle auf ein 0:0 eingestellt. Zinnobär gelang dann aber mit einer von zwei Gäste-Chancen der sehr glückliche Siegtreffer. Manager Hopsing kann nur hoffen, dass das jetzt erstmal genug Pech für die nächsten Saisons war,  denn sonst wird es richtig schwer mit dem angepeilten Wiederaufstieg.  

1. FC Relilehrer - Notstand   2 : 3

Torschützen:  MovieKing (7., 21.) *** Rattenoger (27.), Eistroll (47.), Wildork (72.)

Gelbe Karten: --- *** Eistroll, Wirrkopf

Mit einem nicht unverdienten Auswärtssieg sichert sich der Notstand als Aufsteiger einen hervorragenden  3.Platz und verdirbt den Lehrern den Saisonabschluss. Die waren aber auch viel zu vorsichtig angetreten, so dass die Gäste leicht überlegen waren. Für Managerin Hildner endet damit eine Saison im Mittelmaß, in der es mal wieder nicht gelang, an glorreiche Erfolgszeiten anzuschließen. Der Notstand hat sich in der Liga etabliert und könnte in der nächsten Saison durchaus in den Titelkampf mit eingreifen.  

Black Devils - The Primeval Giants   1 : 0

Torschützen:  Angelripper (55.) *** ---

Im Endspiel um den Klassenerhalt zeigten sich die Giants taktisch nicht so wirklich gut aufgestellt. Manager Gutscheks Taktik war nichts halbes und nichts ganzes und so waren die stürmischen Devils hier die bessere Mannschaft und durften sich am Ende über einen verdienten Heimsieg freuen, mit dem man den Klassenerhalt perfekt macht. Bei den Giants hätte eine einzige Umstellung zu völlig anderen Verhältnissen und damit wohl zum verdienten Sieg und dem Klassenerhalt geführt. So droht nun sogar der direkte Abstieg, wenn die Kurzen im letzten Spiel  punkten.  

Das Abkürzungsverzeichnis - Clowns und Helden   4 : 3

Torschützen:  TNT (22., 58.), HAL (44.), MoF (20.) *** Starve (63.), Axeman (4.), King (43.)

Mit einem hochverdienten Heimsieg sichern sich die Kurzen den Relegationsplatz und haben nun die Chance, die Saison in einem einzigen Spiel noch zu retten. Beide Seiten setzen auf Sturm und da gaben dann die hoch motivierten Heimfans den Ausschlag, die ihr Team zum so dringend benötigten Sieg  schrieen. Die Gäste verlieren nach dem Ende der Meisterträume das nächste Spiel und sollten in der Sommerpause mal ein spezielles  Motivations-Trainingslager einlegen, wenn denn in der nächsten Saison wieder oben angegriffen werden soll.  

Die Zocker - Clube Popular   2 : 3

Torschützen:  Goal (65.), Reservist (42.) *** Angels (20.), T-Bag (72.), Denton Van Zan (40.)

Gelbe Karten: --- *** T-Bag

Beide Seiten hatten frei von jeglichen Zwängen gestürmt und da waren die Zocker das deutlich bessere Team. Die Gäste nutzen die Tatsache, dass bei vielen Chancen auch viel ge- und damit meist auch viel verwürfelt wird, leidlich aus und holen sich noch einmal einen glücklichen Auswärtssieg und damit einen versöhnlichen Saisonabschluss. Die Zocker werden die Niederlage verschmerzen können, nachdem man den Klassenerhalt schon in der letzten Runde perfekt gemacht hatte.  
2.Liga  21.Spieltag

Die Schweißbock-Elf - Frankfurt Lions   0 : 0

Gelbe Karten: --- *** Jason Young, Michael Hackert, Sebastian Osterloh

Während es die Böcke ja schon in der letzten Runde erwischt hatte, kämpfen die Lions noch um jeden Punkt für den Aufstieg und gingen hier dann entsprechend motivierter zu Werke. Da Manager Ballay aber die gleiche Reihe gewählt hatte, gab es im ganzen Spiel nur eine Chance für die Böcke zu bewundern. So hatten die Gäste dann Glück, dass der Einsatz nicht durch einen durchaus verdienten Elfmeter bestraft wurde und man zumindest den einen Punkt mitnehmen konnte. Der könnte aber auch zu wenig sein und gibt der Konkurrenz Gelegenheit sich abzusetzen.  

Headbanger SC - Music Acts   3 : 2

Torschützen:  Ball (11.), Pat (30.), Baby (73.) *** Fidel Castillo (85.), Hocico (41.)

Rote Karten:  --- *** Seeed (88.)

Gelbe Karten: Jackie *** John

Nur ein Sieg konnte dem HSC hier weiterhelfen, um wenigstens die theoretische Chance auf den Klassenerhalt zu wahren und so hatte Manager Schmid seine Jungs richtig heiß gemacht. Allerdings hatte er sich auch ein wenig verrechnet, so dass ein Teil des Einsatzes völlig umsonst war. Auf dem Platz waren dann die mitstürmenden Gäste überlegen, konnten aber die besser besetzte Abwehr nicht nutzen, um sich hier den verdienten Sieg zu holen. Statt dessen gab es eine äußerst unglückliche Niederlage, die in der letzten Runde natürlich äußerst ungünstig daher kommt. Die harte rote Karte für Seeed wegen übertrieben nasalen Gesangs tat dann ihr übriges, um Manager Peuckmann den Nachmittag kräftig zu vermiesen. Wenn die Konkurrenz diese Niederlage jetzt ausnutzt, um sich abzusetzen, dann droht dem lange Zeit souveränen Tabellenführer in der letzten Runde das Aus im Aufstiegskampf.  

Predators - BBBlaue "Wies'n Könhicks"   5 : 3

Torschützen:  
Mamba (6.), Barracuda (60.), Drache (78.), Tigerhai (16.), Anaconda (87.) *** 


Bud Weiser (77.), Hein Eken (33.), Ice Salitos (67.)

Ja will denn keiner aufsteigen ??? Die Könhicks sahen sich schon in der 1.Liga und wollten hier locker zu zwei Punkten stürmen, aber Manager Fodor hatte  da dagegen gehalten und wollte die miese Saison wenigstens gut zu Ende bringen. In einem ausgeglichenen Spiel setzen sich dann am Ende die leicht überlegenen Raubtiere durch und sorgen so dafür, dass es auch um die Meisterschaft in der 2.Liga noch spannend bleibt.  

Schiwas Riegel - Magic Gunners `93   2 : 0

Torschützen:  Jan Jäger (78.), Tom Tiger (19.) *** ---

Managerin Schmitthuysen hatte eine „Überall und Nirgends"-Taktik mitgebracht die gegen den konsequenten Sturm des Riegels natürlich keine Chance hatte. Managerin Heinkele hatte alles auf Angriff gesetzt und durfte sich dann am Ende  über zwei hochverdiente Punkte freuen. Dem Riegel gelingt damit als erstes Team aus der Aufstiegszone in dieser Runde ein Sieg und man ist damit zumindest wieder zurück auf dem Relegationsplatz.  

Die Ducks - Yamasutra Shanghai   2 : 0

Torschützen:  Hiawatha (24., 74.) *** ---

Manager Lechtenbörger hatte sich angesichts der Sperrensitutation bei den  Ducks einiges ausgerechnet, wurde dann aber von Manager Kraijenbrinks Taktik überrascht. So waren die Enten hier sogar leicht überlegen und  durften sich dann neben dem verdienten auch noch über einen etwas glücklichen Punkt freuen. Die Gäste fallen damit auf Platz 3 zurück und empfangen nun am nächsten Spieltag den Riegel zum Endspiel um den direkten Aufstieg.  

Rotting Corpse - Titanic Masters AG   3 : 4

Torschützen:  
Braun Weiß (22., 78.), Little 15 (27.) *** Pensacola (25., 78.), Hitecker (71.),


Maniack (48.)

Gelbe Karten: --- *** Thruxton

Angesichts der Dauer-Fußball-Party, die zur Zeit auf St.Pauli herrscht, wollte Manager Athenstädt zeigen, dass auch seine Leichen Fußball-Partys veranstalten können und lud die Gäste zum Sturm-Tanz ein. Die waren da leicht überlegen und durften sich am Ende über zwei nicht unverdiente Punkte freuen.   

2.Liga  22.Spieltag

Titanic Masters AG - Die Ducks   5 : 3

Torschützen:  
Varadero (22., 77.), Crossbow (69.), Delirio (37.) *** Hiawatha (69.), 



Mickey Mouse (24.), Kwek (35.)

Elfmetertore: 1 *** -

Gelbe Karten: Narvik, Varadero *** Kwik

Die Masters kamen durch die Mitte, die Ducks traten auch heute wieder trotz böser Sperre offensiv an und waren so auch heute wieder überlegen. Am Ende siegten die Masters dann nach einem unterhaltsamen Spiel recht glücklich und schließen die Saison mit einem Erfolgserlebnis ab. Aber auch die Ducks  dürften mit dem souveränen Klassenerhalt und dem Pokalfinale mit der Saison zufrieden sein.  

Yamasutra Shanghai - Schiwas Riegel   0 : 1

Torschützen:  --- *** Jan Jäger (90.)

Gelbe Karten: --- *** Jan Jäger

Im Endspiel um den direkten Aufstieg trauten sich beide nicht so richtig aus der Deckung. Heraus kam ein an Torchancen armes Spiel, das eigentlich 0:0 hätte enden müssen. Mit dem Schlusspfiff erzielte dann aber Jäger den bei 18% äußerst glücklichen Siegtreffer, mit dem er dem Riegel unter dem Jubel der mitgereisten Fans den Aufstieg in die 1.Liga sichert, und es unnötig ist, sich zu fragen, wofür er die gelbe Karte bekommen hat. Einen ganz herzlichen Glückwunsch an Managerin  Heinkele !! Für Manager Lechtenbörger endet die Saison äußerst unglücklich und es muss schon viel zusammen kommen, wenn es jetzt noch was mit dem Relegationsplatz  werden soll.  

BBBlaue "Wies'n Könhicks" - Rotting Corpse   5 : 0

Torschützen:  Arie van Amstel (13.), Ice Salitos (2., 8., 22., 41.) *** ---

Was für eine Aufstiegsparty !!! Die Gäste hatten die falsche Reihe erwischt und die Könhicks spielten sich dann in einen wahren Aufstiegsrausch und erzielten dann gleich mal doppelt so viele Tore wie erwartet. Da den Leichen noch nicht mal der eine verdiente Treffer gelangen, stand am Ende eine natürlich völlig überhöhte Niederlage, mit der sich die Leichen doch recht deftig nach unten  aus der Liga verabschieden, während die Könhicks wieder da sind, wo Team und Manager hingehören. Einen ganz herzlichen Glückwunsch an Manager Heiser zum Aufstieg !!  

Magic Gunners `93 - Predators   1 : 6

Torschützen: Bohnanza (44.) *** Mamba (3.,83.), Anaconda (76.,90.),Tigerhai (5.),Barracuda (64.)

Rote Karten:  --- *** Piranha (67.)

Die Gunners wollten den Fans zum Abschluss noch mal eine Fußball-Party bieten, was kräftig nach hinten losging. Die Raubtiere traten genauso stürmisch an und waren dann deutlich überlegen. Zwar nicht gleich um 5 Tore, sondern nur um 2, aber wer fragt nach so etwas am Ende einer langen und für beide  enttäuschenden Saison.  

Frankfurt Lions - Headbanger SC   0 : 1

Elfmetertore: - *** 1

Gelbe Karten: Pat Lebeau *** ---

Der HSC hatte sich hinten reingestellt, allerdings wäre angesichts der Sturm- Macht der Löwen ein Unentschieden für die Gäste schon glücklich gewesen. Die verwandelten dann die einzige eigene Chance im Spiel zu einem 13%-Sieg, der allerdings in Sachen Klassenerhalt zu spät kommt. Die Lions verspielen damit äußerst unglücklich ihre Chancen auf den Relegationsplatz, können aber als Aufsteiger trotz des knapp verpassten Aufstiegs mit der Saison zufrieden sein.  

Music Acts - Die Schweißbock-Elf   1 : 0

Elfmetertore: 1 *** -

Gelbe Karten: Heino *** Kölsch macht Dumm

Eigentlich hatten sich alle schon auf ein 0:0 eingestellt, das sich die Böcke mit ihrer Mauer-Taktik redlich verdient hatten. Die Mauer war allerdings mit einem Ticken Härte aufgebaut und die sorgte dann für die glückliche Entscheidung zugunsten der Musiker. Die sichern sich damit den Relegationsplatz und bekommen es nun mit den Kurzen zu tun.  

3.Liga A  21.Spieltag

Schwelgenstein Kickers - Bussibär-Allstars   2 : 2

Torschützen:  Amok III (15.), Schwelgenstein (51.) *** Celebrimbor (7.), Shubb-Niggurath (82.)

Wenn für die Kickers nach oben noch was gehen soll, dann hätten sie hier  unbedingt doppelt punkten müssen. Die Voraussetzungen dafür standen auch  recht gut, denn Stan Dard trat hier zu verhalten an, und so waren die  Kickers deutlich überlgen. Eine Unachtsamkeit in der Schlussphase sorgte  dann aber für die bittere Punkteteilung, die durch die Tatasche, dass beim Gegner keiner mehr mit dabei war, der sich für das Ergebnis interessiert, nur umso bitterer wurde.  

Kings of Athletics - FC Waterloo   2 : 0

Torschützen:  Bryan Clay (14., 64.) *** ---

Mit einer taktischen Meisterleistung schaffte es Manager Meyer hier, das Fehlen von Vakevainen zu kompensieren und durfte sich dann folgerichtig über einen verdienten Heimsieg freuen. Ob der dafür reicht, um noch mal in den Aufstiegskampf einzugreifen, bleibt abzuwarten. Aber zumindest sorgte das Ergebnis für einen versöhnlichen Abschied von einer Saison, in der wesentlich mehr möglich gewesen wäre.  

Ultimate rocking Soundmachine - Lost&Found   5 : 1

Torschützen:  Geschwisterliebe (1., 49., 50., 56.), Claudia (66.) *** Justin  Tolkinberry (66.)

Stan Dard vs. Stan Dard. Wtfc.  

Elf Freunde - Games   2 : 2

Torschützen:  --- *** Ein Nilpferd kommt selten alle (2.), Papua (13.)

Elfmetertore: 2 *** -

Rote Karten:  --- *** Papua (83.)

Gelbe Karten: --- *** Flaschendrehen

Mit viel Herzblut prügelten sich die Spiele auch dank der mutigeren Taktik  zu einer kleinen Überlegenheit, die sie gleich mal zu einer frühen 2:0-Führung nutzten. In der zweiten Halbzeit musste man aber der ruppigen Spielweise Tribut zollen und das volle Strafenprogramm über sich ergehen lassen. So kamen die 11 Freunde mit einem blauen Auge davon (was man in diesem Spiel durchaus wörtlich nehmen kann) und sind damit auf Grund des guten Torverhältnisses quasi aufgestiegen. Einen ganz herzlichen Glückwunsch an Manager Bauer, der nach einer tollen Saison in die 2.Liga aufsteigt, was dem Team zu Beginn der Saison nur die wenigsten Experten  zugetraut hätten.  

Dark Delight - World Soccer Entertainment   3 : 1

Torschützen:  Louis (21.), Julian (77.), Armand (51.) *** Pat Tanaka (6.)

Gelbe Karten: --- *** Fritz von Erich

Manager Geissel wollte noch mal einen Sieg gegen die Finsternis einfahren, bevor diese wieder von einem Manager übernommen wird. Aber die Dunklen waren einfach zu stark für die Wrestler und schafften trotz taktischer Unterlegenheit eine deutliche Überlegenheit beim Erwartungsergebnis. Damit bleibt man ganz dick im Aufstiegsrennen und bereitet weiterhin das Feld für Manager Seidel, der das Team ja zur neuen Saison übernehmen wird.  

The Simpsons - Qapla' Mk. II   0 : 2

Torschützen:  --- *** General Chang (57.), Rura Pente (2.)

Gelbe Karten: --- *** Mutlos

Die Gäste hatten hier zwar die schlechtere Taktik, waren aber dennoch knapp überlegen. Zu einem Sieg hätte es dennoch nicht reichen dürfen, aber im Aufstiegskampf mobilisierte das Team die letzten Kräfte und konnte so etwas glücklich auch den zweiten Punkt mitnehmen. Der könnte ein ganz wichtiger sein, denn nun geht man als Tabellenzweiter in das große Aufstiegsfinale  und braucht nun nur noch einen Punkt zuhause gegen den direkten Konkurrenten aus der Dunkelzone, um den Aufstieg perfekt zu machen.  

3.Liga A  22.Spieltag

Qapla' Mk. II - Dark Delight   0 : 0

Die Klingonen brauchten in diesem Entscheidungsspiel um den Aufstieg einen Punkt und den fuhren sie dann auch souverän ein. Stan Dard hatte den Gegner eher defensiv erwartet und kam durch die Mitte. Da standen die Klingonen massiv herum und ließen dem Gegner so keine einzige Torchance. Das Spiel verkam dann zwar eher zum Langeweiler, aber das störte die Fans kein bisschen, denn solange kein Gästespieler am Strafraum auftauchte, so lange war der Aufstieg auch nicht in Gefahr. Die Klingonen  steigen damit auf Grund des besseren Torverhältnisses zurück in die 2.Liga auf, wozu die Ligaleitung Manager Fritz ganz herzlich gratuliert.  

World Soccer Entertainment - Elf Freunde   1 : 3

Torschützen:  Neurotic Fish (71.) *** Sturmtank (48., 85.), Kiefer (18.)

Elfmetertore: - (1 verschossen) *** -

Gelbe Karten: Pat Tanaka *** Stratege

Zum Abschluss der Saison wollte Manager Geissel  einen versöhnlichen Saisonabschluss und lag mit seiner Einschätzung, dass sein Team zuhause dem Tabellenführer sogar überlegen sein könnte, gar nicht so falsch. Dafür lag er bei der Taktik umso mehr daneben und konnte so nichts aus der Heimüberlegenheit machen. Die Gäste waren mit ihrer Sturmtaktik gegen die viel zu vorsichtig agierenden Wrestler klar überlegen und sichern sich souverän die Meisterschaft. Für die Wrestler endet damit eine verkorkste Saison mit einem verkorksten Spiel und man setzt mal wieder alle Hoffnungen auf die nächste Saison.  

Lost&Found - The Simpsons   2 : 2

Torschützen:  Nanase Kitsune (74.), Kate (9.) *** Mona (71.), Marge (24.)

80% reichten den Simpsons hier nicht zum Sieg gegen Stan Dards Trümmerhaufen womit das Team wie so häufig in dieser Saison unter seinen Möglichkeiten bleibt. Auch hier können die Fans nur auf die nächste Saison hoffen.  

Games - Ultimate rocking Soundmachine   4 : 2

Torschützen:  
Flaschendrehen (4., 32.), Who dares win (7.), Ein Nilpferd kommt selten alle (33.)

 *** It`s The Fear (78.), Sleeping with Ghosts (33.)

Gelbe Karten: Field Soccer *** ---

Stan Dard hielt im Sturm dagegen und so gab es ein tolles Fußballspiel mit einem verdienten Sieger. Die Spiele verpassen um 2 Punkte den Aufstieg, können aber mit der Saison dennoch zufrieden sein, während ein Traditions-Team der Jobst -Liga hier seinen letzten Auftritt hatte.  

Bussibär-Allstars - Kings of Athletics   2 : 2

Torschützen:  Celebrimbor (46.), Adolf Günükölügülü (22.) *** Roman Sebrle (81., 87.)

Gelbe Karten: --- *** Mike Macey

Die Athleten waren gegen die bisher deutlich unter Wert geschlagenen  Bussibären leicht überlegen, aber am Ende ging die Punkteteilung in einem von beiden Seiten offensiv geführten Spiel in Ordnung.  

FC Waterloo - Schwelgenstein Kickers   0 : 3

Torschützen:  --- *** Amok III (43., 63.), Schaumschläger (52.)

Zum Abschluss der Saison gelingt den Kickers noch mal ein überzeugender Auswärtssieg gegen führungslose Waterlooisten. Damit verpassen die Kickers  den Aufstieg hauchdünn um einen Punkt, können aber mit der Saison dennoch zufrieden sein und sich über einen hervorragenden 4.Platz freuen.  

3.Liga B  21.Spieltag

Die Akademiker - Schwabenfreunde   3 : 0

Torschützen:  Dr. Doof (42., 71., 87.) *** ---

Gelbe Karten: Dr. Umstick, Ich weiß es besser *** Gentner

Mit 10 Spielern versuchten die Schwaben es hier mit einer absoluten 

Verzweiflungstaktik, die voll daneben ging. Die Akademiker wählten den direkten Weg und siegten auch in der Höhe verdient durch einen grandios aufspielenden Dr. Doof. Nun wartet Manager Schmidt auf den Ausrutscher der Lakaien, während Manager Henn bangen muss, dass die Jeisböcke nicht  wieder an den Schwaben vorbeiziehen.  

Muppets - Forever Werder   0 : 0

Gelbe Karten: --- *** Wome

Manager Siedel wollte sich hier mit dem ihm eigenen Optimismus zum Sieg blocken. Um zu gewinnen müssen zu allererst jedoch erstmal Torchancen her und damit konnten die 10 Gäste heute leider nicht dienen. Zumindest hatte man die richtige Taktik gewählt und Stan Dard bis auf 3 Chancen ausgemauert, so dass sich die Werderaner in ihrer letzten Jobst-Liga-Runde noch einmal über  einen verdienten Auswärtspunkt freuen durften.  

FC un Jeisbock da hamma Bock  - 1.FC Fussballclub   7 : 1

Torschützen:  Helmes (10., 21., 24., 39.), Feulner (5., 74.), Voronin (12.) ***  Poulsen (59.)

Gelbe Karten: FC 2002, Goldene Zukunft, Voronin *** ---

Von den Zwischenergebnissen des Rückstandes der Schwaben beflügelt drehte der FC hier richtig auf und spielte sich in einen Rausch. Da störte es die Mannschaft auch kein bisschen, dass die Gäste dank der offensiveren Taktik hier das bessere Team stellten und mindestens einen Punkt verdient gehabt hätten. Bedenkt man allerdings, wie viel Pech der FC seinerseits in den letzten Spielen hatte, so ist das hier nur ein fairer Ausgleich, mit dem das Team wieder zurück auf einem Nichtabstiegsplatz ist und nun doch die Saison noch zu einem guten Ende zu bringen scheint.  

Shadowrun - FC All Stars   1 : 4

Torschützen:  Burnout (58.) *** Bubis (1., 71.), Ducks (31.), Büro (19.)

Die Gäste waren hier bei gleicher Taktik leicht überlegen und schossen sich  noch mal den Frust der Saison von der Seele. Zur Pause war die Partie schon gelaufen und Manager Rentschler konnte sich gedanklich schon mal mit der neuen Saison befassen, in der alles besser werden soll. 
Charlies Engel - Lakaien des Schattenlords   0 : 4

Torschützen:  --- *** Zweiblum (55., 72.), Hrun (26., 78.)

Elfmetertore: - (1 verschossen) *** -

Gelbe Karten: --- *** Herkubal, Hrun

Gegen den Tabellenletzten taten sich die Lakaien zwar lange schwer, aber am Ende sprang dann doch ein auch in der Höhe verdienter Auswärtssieg  heraus, mit dem man mit 2 Punkten Vorsprung auf die Zielgerade einbiegt und damit im Heimspiel den Aufstieg aus eigener Kraft perfekt machen kann.  

Adler Eppingen 06 - Stars of Rock'n Roll   0 : 2

Torschützen:  --- *** B-Movie (38.), Sisterhood (11.)

In seinem leider letzten Heimspiel wählte Manager Kurtzahn die falsche Taktik. Die Rocker kamen durch die Mitte und siegten so hochverdient und sorgten dafür, dass Manager Kurtzahns Abschied von den Fans kräftig verhagelt wurde.  

3.Liga B  22.Spieltag

Stars of Rock'n Roll - Charlies Engel   4 : 2

Torschützen:  
Dan ar Braz (69.), Sisterhood (64.), Mila Mar (57.), Current 93 (52.) *** 



Kelly (60.), Lou (34.)

Manager Heumer lies als Kommentar zum Spiel ein lakonisches „Bumm“ vom Stapel und vom Erwartungsergebnis hatte er auch vollkommen recht damit. Wenn man dann allerdings sieht, dass das Team statt des verdienten 7:0 nur ein 4:2 zustande bekam, dann muss sich Manger Heumer auch nicht wundern, warum es in dieser Saiosn mit dem Torschützen-König nicht hingehauen hat...ungeachtet der Tatsache, dass die Rocker von allen Teams der Jobst-Liga die meisten Treffer erzielt haben.
Lakaien des Schattenlords - Shadowrun   0 : 1

Torschützen:  --- *** Shadowrun (78.)

Was für eine Dramatik !!! Alles im aus den Nähten platzenden Lakaien-Stadion  war auf die große Aufstiegs-Party vorbereitet, nur die Gäste spielten da nicht mit. Die kamen hier im Rasenschachgewand, aber die stürmenden Lakaien waren immer noch deutlich überlegen. Nachdem das Team dann aber 8 hochkarätige Torchancen versemmelt hatte, schlug die Konter-Stunde der Gäste, die in der 78. Minute den 19%-Auswärtssieg perfekt machten. Ein Punkt hätte den Lakaien schon gereicht für den Aufstieg, aber nun muss man zittern und hoffen und bangen, dass die Akademiker nicht bei den Werderanern gewinnen und damit das Team quasi in zwölftletzter Minute noch als Aufsteiger abfangen.  

1.FC Fussballclub - Adler Eppingen 06   2 : 1

Torschützen:  Michael Owen (22.), Adelaziz Ahanfouf (52.) *** Mausi (27.)

Es soll einfach keine schöne Abschiedsrunde für Manager Kurtzahn geben. Hier waren die Adler gleichwertig, mussten sich dann aber recht unglücklich geschlagen geben und Stan Dard die Punkte überlassen. Für Manager Kurtzahn geht damit ein eher kurzes Gastspiel in der Jobst-Liga zu Ende. Die Ligaleitung bedankt sich ganz herzlich für das regelmäßige pünktliche Abgabeverhalten und wünscht alles Gute für den weiteren Lebensweg !!!  

FC All Stars - FC un Jeisbock da hamma Bock    4 : 1

Torschützen:  Ducks (60., 69.), Bubis (54.), Clube (79.) *** Hashemian (61.)

Der Abstiegskampf steht dem Aufstiegskampf in Dramatik in Nichts nach. Manager Zoech hatte recht optimistisch versucht, beim nach den Rockern mit Abstand zweitstärksten Team der 3.Liga B mitstürmen zum wollen, was natürlich voll daneben ging. Die Stars hatten satte 97.5% auf Sieg und nutzen die nach einer torlosen ersten Halbzeit zum letztendlich nie gefährdeten  Heimsieg.  Dem FC droht nun tatsächlich der Rückfall auf einen Abstiegsplatz, wenn denn die Schwaben gegen die führungslosen Muppets gewinnen sollten.  

Schwabenfreunde - Muppets   6 : 4

Torschützen:  
Gomez (35., 48., 76., 90.), Babbel (65.), Cacau (4.) *** Statler (16., 45.), 



Erni (71.), Sam, der Adler (85.)

Nach dem Spiel riss Manager Henn überglücklich die Arme gen Himmel und lies sich von den Massen feiern. In einem dramatischen Endspurt hat er es doch tatsächlich geschafft, sein Team noch auf den rettenden  9.Platz zu hieven. Und auch das heutige Spiel war nichts für schwache Nerven. Zwar waren die Schwaben überlegen, aber die führungslosen Gäste ließen nicht locker und kamen immer wieder heran, so dass der Klassenerhalt quasi erst mit Gomez 6:4 kurz vor Schluss unter Dach und Fach war. Glückwunsch an Manager Henn und das Team zur Energie-Leistung Klassenerhalt, das ihm nicht viele mehr zugetraut hätten.  

Forever Werder - Die Akademiker   0 : 4

Torschützen:  --- *** Prof. Dr. Gerda (65., 70.), Dr. Doof (26., 51.)

Teil 2 der Abfang-Aktion in der letzten Runde. Mit einem recht glücklichen Sieg schaffen es die Akademiker die lange Zeit als sicherer Aufsteiger  scheinenden Lakaien noch abzufangen. Die Werderaner zeigten sich als faire Sportsmänner und versuchten hier alles, um im letzten Heimspiel noch mal einen Sieg einzufahren. Man war dann den Gästen zwar in die Falle gelaufen, aber es kam letztendlich ein ausgeglichenes Spiel heraus. Aber wann hat Manager Schmidt sich bei United schon je um Wahrscheinlichkeiten gekümmert ? Und so stand am Ende statt eines 1:1 ein 0:4 auf der Anzeigetafel, mit dem die direkte Rückkehr in die 2.Liga gelingt, zu der die Ligaleitung recht herzlich gratuliert. Die Lakaien sind die Leidtragenden dieses erneuten schmidtschen United-Rouletts und müssen auf die nächste Saison hoffen.  

Super-Cup

Der Störfaktor - Stars of Rock'n Roll   2 : 0

Torschützen:  Slanderscee (45.), Kill all humans (27.) *** ---

Die Schlacht der Giganten mit insgesamt 267 WP brachte das erwartete Fußball-Feuerwerk. Manager  Rinke hatte dabei auf die falsche Reihe gesetzt, da er angesichts der  Tatsache, dass sein Team sogar leicht schlechter als der Drittligist war, auf seine Spezial-Taktik vertraut hatte. Da man aber heute auf einen Manager traf, der Manager Rink in Sachen Pech nicht viel nachsteht, reichte es  dennoch für den Störfaktor zu einem unverdienten Sieg und damit für den nächsten Titel in der Jobst-Liga.  

Relegations-Spiel 

Das Abkürzungsverzeichnis - Music Acts   1 : 0

Torschützen:  BBC (38.) *** ---

Gelbe Karten: --- *** Hazelwood, Seeed

Beide Seiten hatten voll auf Sturm gesetzt und so bekamen die Zuschauer einen unterhaltsamen Kampf um die 1.Liga geboten, in dem der Zweitligist das deutlich überlegene Team stellte. Aber wer 25 klare Torchancen nicht zu wenigstens einem Treffer nutzen kann, der muss sich am Ende nicht beschweren, wenn es nicht zum Aufstieg reicht. Die Kurzen kommen damit mit einem blauen Auge davon und können die Saison dann letztendlich doch erfolgreich abschließen.  
Sperren       

Clube Popular: 


The Road To Manadalay (2)

FC Bärlin: 



Obärfoul (2)

Die Schweißbock-Elf: 

Kölsch macht Dumm (1)

Predators: 



Piranha (1)

Die Ducks: 



Kwik (1)
Music Acts: 



John (1), Seeed (3)

Elf Freunde: 



Stratege (1)

Games: 



Papua (1)

Lakaien des Schattenlords: 

Hrun (1)

FC un Jeisbock da hamma Bock : 
Goldene Zukunft (2)

Forever Werder: 


Wome (1)

1.Liga

                      Heim    Auswärts  Diff   Tore   Punkte  DP  WP   Geld Manager

 1) Der Störfaktor   5  6  0   5  4  2  + 16  38: 22   30:14  40  4    5134 S.Rink

 2) FC Bärlin        5  2  4   8  1  2  + 12  39: 27   29:15  36  4    4400 Stefan Frank

 3) Notstand         9  1  1   2  3  6  + 38  68: 30   26:18   8 4.5   4629 W.Seifert

 4) Clube Popular    5  4  2   5  2  4  + 16  57: 41   26:18 104  4     661 C.Frings

 5) Clowns&Helden    6  2  3   4  2  5  +  3  38: 35   24:20  46  2    3658 T.Schreck.

 6) Die Zocker       6  2  3   3  3  5  +  0  41: 41   23:21  52  3    1276 Renate Zoech

 7) 1.FC Relilehrer  5  3  3   3  2  6  +  5  36: 31   21:23   8  2    4220 S.Hildner

 8) Müllers Büro     7  1  3   0  5  6  -  9  36: 45   20:24   4  4    4488 J.Ament

 9) Black Devils     5  2  4   2  3  6  -  7  38: 45   19:25  74  3     956 S.Arnold/1

10) Abkürzungverz.   4  5  2   1  3  7  - 43  34: 77   18:26  70 4.5   2296 M.Epp

11) Primeval Giants  5  3  3   0  3  8  - 11  21: 32   16:28  12 3.5   3303 A.Gutschek

12) FSC Schleuders.  2  4  5   0  4  7  - 20  22: 42   12:32  84 2.5   1333 T.Wesberg

2.Liga

                      Heim    Auswärts  Diff   Tore   Punkte  DP  WP   Geld Manager

 1) Wies'n-Könhicks  7  4  0   4  4  3  + 29  52: 23   30:14  82  3     770 H.Heiser

 2) Schiwas Riegel   5  4  2   5  5  1  + 15  34: 19   29:15  56 4.5   1753 K.Heinkele

 3) Music Acts       8  1  2   5  1  5  + 11  50: 39   28:16  74 3.5   1820 K.H.Peuckm.
 4) Shanghai         8  1  2   3  3  5  + 13  32: 19   26:18   0  2    9530 T.Lechten.

 5) Frankf. Lions    5  3  3   5  3  3  +  8  34: 26   26:18 138 2.5    673 E.Heiser

 6) Predators        4  2  5   5  4  2  + 15  42: 27   24:20  60  4    2690 M. Fodor

 7) Titanic Masters  4  4  3   4  3  4  -  1  42: 43   23:21  72  4    1065 T.Boppre/1

 8) Die Ducks        4  2  5   5  2  4  +  2  43: 41   22:22  84 3.5   2549 T.Kraijenb.

 9) Headbanger SC    4  5  2   3  0  8  - 14  28: 42   19:25 116 4.5   1599 F.Schmid

10) Schweißbock-Elf  3  2  6   2  3  6  -  9  36: 45   15:29  40 2.5   1154 A.Ballay/1

11) Magic Gunners    2  4  5   1  3  7  - 30  25: 55   13:31  16  2    -152 J.Schmitth.

12) Rotting Corpse   2  2  7   0  3  8  - 39  21: 60    9:35  98 2.5   1933 M.Athenstädt

3.Liga A

                      Heim    Auswärts  Diff   Tore   Punkte  DP  WP   Geld Manager

 1) Elf Freunde      7  3  1   6  2  3  + 30  59: 29   31:13  40 3.5   1012 Stefan Bauer

 2) Qapla' Mk.II     5  4  2   6  2  3  + 19  45: 26   28:16  40  4     497 K.Fritz

 3) Dark Delight     9  0  2   4  2  5  + 10  56: 46   28:16  28  4    1672 ???????

 4) Schwelgenstein   7  3  1   4  2  5  + 19  50: 31   27:17   0 3.5   4700 C. Tanneber.
 5) Games            7  1  3   3  5  3  + 15  44: 29   26:18  74 3.5    406 M.Frenzel

 6) Athletics        9  1  1   1  5  5  +  6  40: 34   26:18  52  4    1472 Uwe Meyer

 7) Soundmachine     7  1  3   3  2  6  + 14  46: 32   23:21   0 3.5   2180 H.Olland

 8) The Simpsons     6  4  1   3  1  7  +  3  45: 42   23:21  64 2.5   2100 D.Schäfer

 9) WSE              7  3  1   2  0  9  -  2  42: 44   21:23  48 2.5   2686 C.Geissel

10) Bussibär         2  1  8   2  4  5  - 26  46: 72   13:31  24 3.5    932 ???????

11) FC Waterloo      4  2  5   1  1  9  - 32  38: 70   13:31  24 2.5    921 M.Multauf

12) Lost&Found       1  3  7   0  0 11  - 56  37: 93    5:39  20  3    1937 ???????

3.Liga B

                      Heim    Auswärts  Diff   Tore   Punkte  DP  WP   Geld Manager

 1) Rock'n Roll     10  1  0   8  2  1  + 59  76: 17   39: 5  84 4.5   5257 H. Heumer

 2) Die Akademiker   7  2  2   6  3  2  + 33  50: 17   31:13  58 4.5   1122 H.Schmidt

 3) Lakaien          8  1  2   5  4  2  + 16  60: 44   31:13  56 3.5   3357 T.Heidenr.
 4) FC All Stars     6  3  2   4  1  6  +  1  63: 62   24:20  12 4.5   2042 D.Rentschler

 5) Fussballclub     7  2  2   4  0  7  - 19  43: 62   24:20  28 3.5    398 ????????

 6) A. Eppingen 06   6  1  4   4  1  6  +  1  34: 33   22:22  40  2    2640 A.Kurtzahn

 7) Shadow Run       3  4  4   5  1  5  +  7  42: 35   21:23  44 3.5   3070 T. Ernst

 8) Muppets          6  2  3   1  3  7  -  4  50: 54   19:25  40  3    4410 ??????

 9) Schwabenfreunde  5  0  6   2  4  5  - 10  41: 51   18:26  94  3    1734 Frank Henn

10) FC un Jeisbock   5  3  3   1  3  7  - 25  37: 62   18:26  74 3.5   1497 A.Zoech

11) Forever Werder   2  3  6   1  3  7  - 24  40: 64   12:32 102  3    -124 M.Seidel

12) Charlies Engel   1  3  7   0  0 11  - 35  22: 57    5:39   4  2    1446 ?????????

Torschützenlisten

1.Liga

21 Wildork                      
(Notstand)

18 Eistroll                       
(Notstand)

15 Angels                         
(Clube Popular)

13 Slanderscee                    
(Der Störfaktor)

13 Dark Lord                      
(1. FC Relilehrer)

12 Starve                         
(Clowns und Helden)

12 Ann-Gina                       
(Müllers Büro)

12 Stammtischprofi               
(Die Zocker)

11 Richard B. Riddick           
(Clube Popular)

11 Hub„rt                         
(FC Bärlin)

2.Liga

17 Arie van Amstel     
(BBBlaue "Wies'n Könhicks")

15 Delirio                        
(Titanic Masters AG)

13 Seeed                          
(Music Acts)

10 Ailton                         
(Yamasutra Shanghai)

10 Mickey Mouse                 
(Die Ducks)

10 Fidel Castillo                 
(Music Acts)

 9 Ice Salitos                    
(BBBlaue "Wies'n Könhicks")

 8 Pensacola                      
(Titanic Masters AG)

 8 K”lner Dreck                   
(Die Schweiábock-Elf)

 8 Agali                          
(Yamasutra Shanghai)

3.Liga A

19 Torweg                        
(FC Waterloo)

16 Schwelgenstein                 
(Schwelgenstein Kickers)

16 It`s The Fear                  
(Ultimate rocking Soundmachine)

15 Julian                         
(Dark Delight)

15 Marge                          
(The Simpsons)

14 Sleeping with Ghosts      
(Ultimate rocking Soundmachine)

14 Armand                         
(Dark Delight)

14 Celebrimbor                    
(Bussibär-Allstars)

13 Policy of Truth                
(Qapla' Mk. II)

13 Amok III                       
(Schwelgenstein Kickers)

3.Liga B

17 Gomez                         
(Schwabenfreunde)

15 Rincewind                      
(Lakaien des Schattenlords)

15 Hrun                           
(Lakaien des Schattenlords)

15 St”rfaktor                     
(FC All Stars)

14 Schamane                       
(Shadowrun)

14 Frings                         
(Forever Werder)

13 Sisterhood                     
(Stars of Rock'n Roll)

13 Sam, der Adler                 
(Muppets)

12 VNV Nation                     
(Stars of Rock'n Roll)

12 Prof. Dr. Gerda                
(Die Akademiker)

Die fett gedruckten Spieler altern zur neuen Saison nicht.
Zur neuen Saison stehen an:

kurze Mitteilung, er weitermacht und wer aufhört
ZAT:

Do. 17.6.2010
